
-  2  - Ent.Berichte Luzern 1, 197‘

Indem wir auf eine gute Aufnahme hoffen, möchten wir dem Leser diese erste Ausgabe 
Übergaben und llin auch auffordern uns durch Kritik und Anregungen bei der 
weiteren Gestaltung zu helfen.

Adresse des Verfassers:
HansjUrg Geiger, Stirnrütistr. 6, GH-6048 HORW

GEDANKEN UEBER ZIELE UND AUFGABEN DER ENTOMOUDGISCHEN BERICHTE LUZERN

von L A D I S L A U S  R G Z B A N Y A I  

Präsident der Entomologischen Gesellschaft Luzern

Heutzutage erscheinen jährlich so viele entcmologische Zeitschriften und Artikel, 
dass man diese Flut schon fast nicht mehr bewältigst kann. Dazu können als 
"Pflichtlektüre" die früheren Jahrgänge unzähliger Zeitschriften. Die Frage wäre 
also scheinbar begründet: Wozu wieder ein neues entomologisclies Publikationsorgan?

Die Antwort sollte man im ziemlich vernachlässigten Stand der wissenschaftlichen 
Forschung zur Zentralschweizer Insektenfauna suchen. Alle Wissenschaften bestehen 
aus mühsam zusanmengetragenen Mosaikstückchen: diese darf man auch dann nicht 
gering schätzen, wann sie auf den ersten Blick viel zu zahlreich erscheinen oder 
nicht ln jedem Fall wirklich brauchbar sind. Es ist keinesfalls richtig, wenn 
ein Forscher (sei er Amateur oder Professioneller) auf die Vollendung seines 
Lebenswerkes wartet und früher nichts veröffentlichen will. Schon viele wertvolle 
Ergebnisse sind auf diese Weise ln Vergessenheit geraten. Man darf sich also nicht 
scheuen, diese MosaikstUckchen zu veröffentlichen. Für die Veröffentlichung sind 
Publikatlonsorgane in diesem Sinn nie zahlreich genug, und ein ziemlich wenig 
erforschtes Gebiet verdient ohnehin eine eigene Fachzeitschrift.

Die Ziele der Entomologischen Berichte Luzern lassen sich in sechs Punkten 
zusanmenfassen:

1. Den Mitgliedern der Entomologischen Gesellschaft Luzern (EXIL) die Möglichkeit
geben, ihre entomologischen Beobachtungen und Forschungsergebnisse zu 
veröffentlichen bzw. sie zur Publikation ermuntern.

2. Die Erforschung der Insektenfauna der Zentralschweiz aktiv fördern und das
blosse Insektensanmeln in eine sinnvolle Richtung lenken.

3. Zwischen EGL-Mltglledern ein weiteres Brideglied schaffen.
4. Nichtmitglieder über die Tätigkeit der EGL und ihrer Mitglieder informieren.
5. Die Mitglieder der EGL entomologlsch weiterbilden.
6. Im allgemeinen der Wissenschaft der Entomologie und der Heimatkunde dienen.

Bereits im ersten Heft worden alle sechs Belange berücksichtigt:
1. Alle Autoren sind Mitglieder der EGL.
2. Es handelt sich in zwei Artikeln um Zentralschweizer Insekten.
3. Den Mitgliedern  der EGL wird Einblick in die Arbeit von vier Kollegen geboten.
4. Nichtmitglieder können in den Gesellschaftnachrichten über die EGL wichtige

Informationen finden.
5. Eine wenig bekannte Insektengruppe wird den Lesern vertraut gemacht.
6. Drei Artikel dienen direkt der Wissenschaft der Entomologie und zugleich auch

der Heimatkunde.

Ich freue mich, wenn unsere Berühungen auf VorstärdnLs stossen und neben einem 
interessierten Leserkreis auch Autoren uns nie in Stich lassen. Als Autoren sind 
natürlich auch Nichtmitglieder herzlich willkcmnen, vor allem wenn sie über 
Zentralschweizer oder wenigstens über Schweizer Insekten berichten.

Adresse des Verfassers:
Dt ̂ LdJIsiaus itezbanyai, Gbergütsohstr.13, CH-6003 LUZERN

©Natur-Museum Luzern und Entomologische Gesellschaft Luzern; download www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Berichte Luzern

Jahr/Year: 1979

Band/Volume: 1

Autor(en)/Author(s): Rezbanyai-Reser (auch Rezbanyai) Ladislaus

Artikel/Article: Gedanken über Ziele und Aufgaben der Entomologischen Berichte
Luzern 2

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6397
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=38724
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=203901

